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Zum Nachbauen und Experimentieren 
■ Auf dem Weg zur  
Vakuumenergie
Von Dipl.-Ing. Hans Würtz, Bonn
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Energetic Fluid –  
der Atem Gottes
Von Jürgen Joseph Jansen,  

Wesselburen
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der Schöpfung 

Cantorscher Sternenstaub
Von Karla Seiffert, Neubrandenburg

Die viel zitierte Vakuumenergie ist im Grunde unumstritten. Selbst die 
Schulphysik weiß, dass das „Vakuum“ genannte Etwas ein Reservoir un-
erschöpflicher Energie ist. Die Frage ist nur: Kann man dieses Reservoir 
anzapfen? Der Elektro-Ingenieur Hans Würtz zeigt in seinem Artikel die 
grundsätzliche Möglichkeit auf, elektrische Energie aus dem Vakuum zu 
konvertieren. Die verblüffend einfache Schaltung lässt sich von jedem 
Hobby-Tüftler nachbauen. Optimierungen des Aufbaus könnten die Va-
kuumenergie endlich nutzbar machen.

Strom aus  Strom aus  
dem Vakuumdem Vakuum

Experiment für TüftlerExperiment für Tüftler

                                   Lifestyle und Umweltschutz könnten Hand im Hand  
                           gehen, zeigt das Cradle to Cradle-Konzept. Das gilt auch für 
die Textilbranche. Wenn Kleidungsstücke so konzipiert sind, dass sie niemals 
Abfall werden, ist der Träger eines solchen keine Belastung für die Natur, son-
dern einfach ein gut in ihr integrierter Teil. Eine Jacke wird dann nicht aus 
Materialien hergestellt, die nicht verrotten oder sich nicht recyceln lassen, 
sondern sie ist am Ende ihres Lebens wieder am Anfang eines neuen Lebens 
nach dem Motto „von der Wiege bis zur Wiege“. Stefanie Hütz zeigt, welche 
Varianten eines solchen Kreislaufes es gibt und welche aktuellen Innovati-
onen die Branche bietet.

            Cradle to Cradle

         Kreislauffähige
          Mode 

S. 44S. 44

Corona- Corona- 
ImpfstoffeImpfstoffe
Massenexperiment  
Gentherapie S. 24

S. 36

Die Impfkampagnen treiben die Menschen massenweise in Praxen und 
Impfzentren. Diese erkaufen sich aber ihren Schutz vor dem Virus mit ho-
hen Risiken: Lebensbedrohliche Blutgerinnungsstörungen, neurologische 
Störungen,  Autoimmunkrankheiten, Krebs. Ein Blick in die Forschung zeigt, 
wie es zu diesen Gefahren kommt. Eine große Rolle spielen dabei die Spi-
keproteine, also die Virusproteine, die der Körper nach den neuartigen RNA- 
und DNA-Impfungen selbst herstellt.
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raum&zeit-Interview mit Diana Osterhage 

und Dr. jur. Harald von Herget, von Angelika 
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■ Binaurale Beats 
Wie sich das Leben durch Töne verändern lässt

Von Andreas Bernknecht, Eschen

Achtsam durch die C-Krise 
Zeit für Mitgefühl und Verbundenheit

Von Doris Iding, München 

 Fixpunkte
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Dialog  Briefe an die Redaktion

Liebenswerte Pflanzenwesen  
vorgestellt von Wolf-Dieter Storl 
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naturwissen news Das Titelbild
zeigt Hände als Symbol dafür,  
dass wir gemeinsam Direkte Demokratie  
gestalten können. © sangidanAdobe Stock

Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Artikel „Corona als Symptom. Der ökologische Blick“ von Reinhard Falter, München, 
der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören, können Sie sich  
für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter

■ Titelthemen

Ist es möglich,  
unterbewusste 
Blockaden,  
Glaubenssätze, 
Denkmuster, Über-
zeugungen oder 
Konditionierungen 
schnell und einfach 
zu lösen? Andreas Bern-
knecht und sein Team ha-
ben Audiodateien entwickelt, die, 
kombiniert mit der DMH®-Methode, 
das Unterbewusstsein aufschließen, sodass 
Botschaften direkt aufgenommen werden  
können, damit ein Leben mit Fülle und Freude 
möglich ist. 

In unserer repräsentativen Demokratie, in der Parteien den Willen des Volkes 
abbilden sollten, „wird die Gewaltenteilung kurzgeschlossen“, erklärt Christoph 
Ulrich Mayer. Die Parteien, die mehrheitlich gewählt wurden, sind entspre-
chend dominant repräsentiert sowohl bei der Gesetzgebung (Legislative) 
als auch der politischen Ausführung (Exekutive). Sie haben außerdem den 
größten Einfluss auf die Wahl des obersten Bundesrichters (Judikative) so-
wie der Rundfunkräte (staatl. Medien, vierte Gewalt). Das heißt, die Bürger 
werden über die Medien auf Regierungskurs eingeschwungen, was das Er-
gebnis der Wahlen lenkt. Und nach den Wahlen haben wir kaum noch Mög-
lichkeiten das Schalten und Walten der Regierungsparteien zu beeinflus-
sen. (S. 76) – Höchste Zeit hier etwas zu ändern? Die Partei die Basis will 
unser System entschieden in Richtung Direkte Demokratie lenken und bie-
tet auch darüber hinaus interessante Ansätze. Zwei Bundesvorstandsmit-
glieder der Partei beschreiben im Interview mit raum&zeit ihre Ziele. (S. 82)

Basisdemokratie
Endlich selbst  
direkt entscheiden

S. 76, S. 82

       – mit Tönen  
       das Leben  
   verändern

Binaurale Binaurale BeatsBeats
S. 96
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